
Mit Verkehrsmassnahmen Schleichverkehr 
bekämpfen 
 
Mit Verkehrsmassnahmen 
will der Gretzenbacher Ge-
meinderat vor allem die Si-
tuation auf der Bielacker- 
und Schulstrasse verbessern. 
Ab Bezug des neuen Ge-
meindehauses im Juni gelten 
auch neue Schalterzeiten der 
Gemeindeverwaltung. 

Vorplatz fürs Gemeindehaus...  

Betriebskosten 2001 genehmigt: ARA Schönenwerd.              FOTO: HANS BEER  

 
Verkehrsberuhigungsmass-
nahmen, Halteverbot und 
Fussgängerstreifen 
 Ein wichtiges Anliegen der Orts-
planrevision war, die Bielackerstras-
se mit Verkehrsberuhigungsmass-
nahmen zwischen Schulstrasse und 
Pfarrmattstrasse für Schleichverkehr 
unattraktiv zu machen. Absprache-
gemäss wird auch die Gemeinde 
Schönenwerd auf ihrer Seite entspre-
chende Vorkehrungen treffen. 
 Nach längeren Vorarbeiten durch 
ein Ingenieurbüro und verschiedene 
Kommissionen konnte der Gemein-
derat nun ein Konzept verabschie-
den. Es sieht Parkfelder zur wechsel-
seitigen Parkierung auf der Biel-
ackerstrasse zwecks Verkehrsberu-
higung zwischen der Schulstrasse 
und der Pfarrmattstrasse vor. Der 
entsprechende Plan wird öffentlich 
aufgelegt, sodass Anstösser notfalls 
Einsprache erheben können. Auf der 
Bielackerstrasse soll wieder durch-
gehend Rechtsvortritt gelten. Die 
bisherige Regelung für Einbahnver-
kehr bei grossen Anlässen im Schul-
areal bleibt bestehen. Nach einem 
Jahr Praxiserfahrung werden die 
Verkehrsberuhigungsmassnahmen 
überprüft und notfalls angepasst. 
 Die Schulstrasse ist als Sammel-
strasse und Zubringer für die Schul-
häuser zu den Hauptverkehrszeiten 
stark frequentiert. Vor allem in den 
Mittagsstunden hat es viele Eltern, 
welche ihre Kinder mit dem Auto 
bringen oder holen und dann auf der 
Schulstrasse warten. Zusammen mit 

dem erwähnten starken Verkehr und 
den vielen Schülern zu Fuss oder mit 
dem Velo führt das zu prekären Ver-
kehrssituationen. 

 Vor dem Gemeindehaus soll nach 
übereinstimmender Meinung der 
angrenzenden Grundstückbesitzer 
ein zusätzlicher öffentlicher Vorplatz 
geschaffen werden. Dieser Platz 
gehört nicht zum eigentlichen Ge-
meindehausprojekt und ist im Kos-
tenvoranschlag auch nicht enthalten. 
Der Gemeinderat beschloss deshalb 
einen Verpflichtungskredit von 
50'000 Franken zur Ergänzung der 
Umgebungsarbeiten.  

 Als erste Massnahme beschloss 
der Gemeinderat, die Schulstrasse 
beidseitig mit Halteverbot zu bele-
gen. Die Parkplätze vor dem Schul-
haus Meridian sollen zudem auf 
maximal drei Stunden begrenzt und 
der Parkplatz beim Hintereingang 
Turnhalle 57 nur noch für Güterum-
schlag bis 30 Minuten gestattet wer-
den. Weitere Einschränkungen sind 
auch für den Parkplatz Schulhaus 
geplant. Dafür muss aber vorerst 
zusätzlicher Parkraum geschaffen 
werden. 

 Auf Antrag der Kommission 
Gemeindehaus vergab der Gemein-
derat folgende Aufträge für den Ge-
meindehaus-Neubau: Gärtnerarbei-
ten an Brugger Gartenbau AG, Ri-
chenthal, für 34'957 Franken; Wege 
und Plätze an Valli AG, Aa-
rau/Schönenwerd, für 92'797 Fran-
ken; Vorhänge an Hassler AG, Aa-
rau, für 6'012 Franken. 

 Schon an einer früheren Sitzung 
hatte der Gemeinderat die Anord-
nung eines Fussgängerstreifens bei 
der Einmündung Täliweg in die Köl-
likerstrasse diskutiert. Nach zusätzli-
chen Abklärungen entschloss er sich 
nun für eine Variante mit einer Fahr-
bahnverengung auf sechs Meter. Der 
damit gewonnene Platz soll die Sicht 
ab Täliweg verbessern und Radfah-
rern mehr Sicherheit bieten. Diese 
Lösung geht als Antrag an den für 
Verkehrsmassnahmen auf der Kölli-
kerstrasse zuständigen Kanton. 

 
...und neue Schalterzeiten 
 Mit dem Bezug des neuen Ge-
meindehauses sollen auch die seit 
1988 unveränderten Schalteröff-
nungszeiten der Gemeindeverwal-
tung denjenigen vergleichbarer Ge-
meinden in der Region angepasst 
werden.  
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 Die tägliche Öffnungszeit wird 
massiv erweitert, dafür schliessen 
die Schalter an drei Nachmittagen 
pro Woche um 17.00 statt um 18.00 
Uhr. Die neuen Öffnungszeiten wie 
auch die Regelung während dem 
Umzug gelangen mit Inseraten und 
Flugblatt zur Publikation.  
 
Viertelmillion für 
Abwasserreinigung 
 Die Delegiertenversammlung des 
Zweckverbandes der Abwasserregi-
on Schönenwerd (ARA) genehmigt 
alljährlich den Investitions- und Be-
triebskostenverteiler. Der Gemeinde-
rat seinerseits hat die Kostenaus-
scheidung zwischen Gemeinde und 
der Papierfabrik Cartaseta-Friedrich 
& Co zu beschliessen.  
 Für das Betriebsjahr 2001 lauten 
die Zahlen wie folgt: Gesamte In-
vestitions- und Betriebskosten des 
Zweckverbandes 3'225'622 Franken. 
Davon entfallen auf Gretzenbach 
total 585'354 Franken. Die Auftei-
lung ergibt 363'059 Franken für Car-
taseta und 222'295 Franken für die 
Gemeinde.  
 Neu fallen noch Beiträge an den 
Kantonalen Abwasserfonds an. Gret-
zenbach wird insgesamt mit 81'893 
Franken belastet, wovon 49'838 auf 
die Cartaseta entfallen. 
 
Kreditabrechnungen 
 Zuhanden der Verwaltungsrech-
nung konnte der Gemeinderat fol-
gende Kreditabrechnungen geneh-
migen: Lärmschutztunnel Schützen-
haus Abrechnung. 30'281 Franken 
gegenüber Budget 40'000 Franken; 
Sanierung Roter Platz 44'794 Fran-
ken gegenüber Budget 50'000 Fran-
ken; Sanierung WC-Anlagen Schul-
haus 57 47'050 Franken gegenüber 
Budget 56'800 Franken; Ausbau 
Wasserversorgung Frybackerstrasse 
28'715 Franken gegenüber Budget 
35'000 Franken; Nachrüstung Re-
genklärbecken 41'793 Franken ge-
genüber Budget 35'000 Franken; 
Bachsanierung Unterdorf 211'281 
Franken gegenüber Budget 177'000 
Franken (es gehen aber noch Sub-
ventionen ein von 44'134 Franken); 
Nachtragskredit Verkehrsmassnah-

men und Parkplätze 1'291 Franken; 
Nachtragskredit Sofortmassnahmen 
Hochwasser 15'709 Franken; Nach-
tragskredit Unterhalt Schwellisteg 
1'056 Franken. 
 
In Kürze 
! Auf Antrag der Baukommission 
vergab der Gemeinderat die Ingeni-
eurarbeiten für die Teilerschliessung 
Staldenacker an H. Tanner AG, Aa-
rau, zum Pauschalbetrag von 30'128 
Franken. 
! Eine Arbeitsgruppe aus Gemein-
devertretern und Atel sucht nach 
einer Lösung für eine Brücke über 
den Schwellisteg im Bally-Park. Der 
Gemeinderat bewilligte als Anteil 
Gretzenbachs für die Erarbeitung 
einer Variantenstudie 2'700 Franken. 
 

BE 
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